
BREMISCHE BÜRGERSCHAFT Drucksache 19/ 
Landtag  28.08.2018 
19. Wahlperiode 
 
 
Kleine Anfrage der Fraktion der CDU 
 
 
Fit und aktiv auch im Alter. Seniorensport im Land Bremen 
 
Nach Angaben des Deutschen Sportbundes (DSB) und der Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Senioren-Organisationen e.V. (BAGSO) sind heute rund acht Millionen Menschen 
über 40 Jahre, davon etwa zwei Millionen über 60-Jährige, in Sportvereinen aktiv. Kör-
perliche Fitness, Gesundheitsvorsorge, Erhalt der Mobilität und der geistigen Gesund-
heit sowie soziale Kontakte sind dabei nur einige der Gründe, warum Menschen auch 
noch im Alter sportlich aktiv bleiben.  
 
Viele Sportvereine haben für Senioren spezielle Angebote entwickelt, die vom Freizeit- 
über den Leistungs- und Turniersport reichen. Darüber hinaus nehmen viele ältere Men-
schen auch ehrenamtliche Aufgaben im Sport wahr und leisten damit einen wertvollen 
Beitrag für die Gesellschaft. In der öffentlichen Diskussion scheint der Seniorensport je-
doch eher ein Randthema zu sein.  
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:  
 

1. Wie viele Männer und Frauen im Alter von über 60 Jahren sind nach Kenntnis 
des Senats in den Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven in Sportvereinen 
aktiv und welche Sportarten werden je nach Alter und Geschlecht betrieben? 
 

2. Welche Sportvereine im Land Bremen sind entweder primär auf ältere Menschen 
ausgerichtet oder halten spezielle Angebote für diese Gruppe vor?  
 

3. Welche Seniorensportmannschaften im Bereich Leistungssport gibt es im Lande 
Bremen? Welche Ligen, regelmäßigen Turniere, Wettbewerbe usw. gibt es? 
 

4. Welche sportlichen Erfolge von Bremischen Seniorensportlern, wie etwa Siege 
bei Wettbewerben oder Teilnahme an nationalen bzw. internationalen Turnieren, 
sind dem Senat bekannt? Inwieweit hat der Senat in der Vergangenheit Sportler, 
Mannschaften oder Vereine aus dem Bereich des Seniorensports geehrt? 
 

5. Welche Kenntnis hat der Senat über Art und Umfang des ehrenamtlichen Enga-
gements von älteren Menschen im Sportbereich? 
 

6. Welche Sportangebote und Kooperationsformen mit Sportvereinen usw. gibt es 
nach Kenntnis des Senats in bzw. mit Seniorenresidenzen und anderen Senio-
renvereinen und -einrichtungen? Welche weiteren Potentiale sieht er hier?  
 



7. Inwieweit ist Seniorensport Teil der Bremischen Sportpolitik? Welche Strategie 
verfolgt der Senat? Wie wird der Seniorensport in Bremen gefördert?  
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